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• 403 Mio. Euro nominaler Konzerngewinn (+33% gegenüber Vorjahr); 

369 Mio. Euro operativer Konzerngewinn (+15%) 

o Operatives PBT 703 Mio. Euro (+12%); solides Wachstum in allen 

Divisions 

o Umsatz in 9M 2018 von 17,4 Mrd. Euro (+12% währungsbereinigt, 

+5% nominal) 

o 58 Mio. Euro Beitrag aus der at Equity bilanzierten 20%-Beteiligung an 

Abertis von Juni bis September enthalten 

• Net Cash aus laufender Geschäftstätigkeit 519 Mio. Euro  

(+12% ggü. Vorjahr) 

o Free Cash Flow aus laufender Geschäftstätigkeit auf einem stabil hohen 

Niveau von über 1,1 Mrd. Euro in den vergangenen zwölf Monaten 

• Nettovermögensposition von 1,3 Mrd. Euro (+782 Mio. Euro ggü. Vj. 

nach Dividendenzahlungen von 259 Mio. Euro im dritten Quartal) 

o Alle Divisions erreichten höhere Nettovermögenspositionen im Quartals- 

und Jahresvergleich 

• Auftragsbestand von 45,3 Mrd. Euro (+8% währungsbereinigt) sorgt 

für eine starke Auslastung 

o 28,2 Mrd. Euro Auftragseingang in den vergangenen zwölf Monaten 

(+11% währungsbereinigt) 

• Guidance für 2018 bestätigt: Operativer Konzerngewinn von 470 bis 

520 Mio. Euro (+4 bis 15% ggü. Vj.) 

o Starke Auftrags-Pipeline in unseren Kernmärkten USA, Kanada, Asien-

Pazifik und Europa von rund 500 Mrd. Euro für das verbleibende Jahr 

2018 und danach 

o PPP-Projekt-Pipeline von über 210 Mrd. Euro 

o Ausschüttungsquote der HOCHTIEF-Dividende für Geschäftsjahr 2018 

steigt von 50% auf 65% des nominalen Konzerngewinns 

 

HOCHTIEF hat in den ersten neun Monaten des Jahres bei Ergebnis, Cashflow, 

Margen und Auftragsbestand kräftig zugelegt und wies zum Ende des 

Berichtszeitraums ein Nettofinanzvermögen von 1,3 Milliarden Euro nach 
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Dividendenzahlungen von 259 Mio. Euro im dritten Quartal aus. „Dies resultiert 

aus starken operativen Ergebnissen in allen Divisions und einem ersten 

signifikanten Beitrag aus unserer Investition in Abertis. Durch unsere solide 

Entwicklung und unsere enorme Projektpipeline sind wir gut positioniert, unsere 

Prognose für 2018 zu erfüllen und einen positiven Ausblick geben zu können”, 

sagte CEO Marcelino Fernández Verdes. 

Der nominale Konzerngewinn stieg um 33 Prozent auf 403 Millionen Euro. 

Darin enthalten sind 58 Millionen Euro aus der at Equity bilanzierten 20-Prozent-

Beteiligung an Abertis im Zeitraum von Juni bis September. Der operative 

Konzerngewinn erhöhte sich im Jahresvergleich um 15 Prozent auf 

369 Millionen Euro. Alle drei Divisions trugen zu diesem soliden Zuwachs beim 

operativen Konzerngewinn bei. 

Bereinigt um Wechselkurseffekte lag der Umsatz im Zeitraum Januar bis 

September 2018 mit 17,4 Milliarden Euro um 12 Prozent über dem 

Vorjahreswert; nominal belief sich der Anstieg auf 5 Prozent. Bezogen auf den 

Umsatz erreichte die operative PBT-Marge des Konzerns in den ersten neun 

Monaten des Jahres 4,0 Prozent; im Vergleichszeitraum des Vorjahres hatte 

diese Marge 3,8 Prozent betragen. 

Der Fokus des Managements von HOCHTIEF liegt weiterhin auf 

Risikomanagement und cashgestützter Profitabilität. Bei positiver Entwicklung 

des Nettoumlaufvermögens lag das Net Cash aus laufender 

Geschäftstätigkeit mit 519 Millionen Euro um 12 Prozent bzw. 

56 Millionen Euro über dem Vorjahreswert. Der Free Cashflow aus laufender 

Geschäftstätigkeit blieb in den vergangenen zwölf Monaten stabil und lag mit 

mehr als 1,1 Milliarden Euro weiter auf hohem Niveau. 

Zum Ende des dritten Quartals belief sich das Nettofinanzvermögen von 

HOCHTIEF auf 1,3 Milliarden Euro und übertraf den Vorjahreswert aufgrund der 

starken Cashflow-Performance in den vergangenen zwölf Monaten damit um 

782 Millionen Euro. Alle drei Divisions verbesserten ihre Nettofinanzposition 

sowohl im Jahresvergleich als auch gegenüber Juni 2018. 
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Mit 45,3 Milliarden Euro lag der Auftragsbestand zum Ende des 

Berichtszeitraums währungsbereinigt um 8 Prozent über dem Vorjahreswert. 

Dies bedeutet eine rechnerische Auslastung für 22 Monate. Der 

Auftragseingang überstieg mit 28,2 Milliarden Euro in den vergangenen zwölf 

Monaten den Vergleichswert des Vorjahres währungsbereinigt um 11 Prozent. 

Die Tender-Pipeline in unseren Kernmärkten Nordamerika, Asien-Pazifik und 

Europa ist unverändert stark. Nach derzeitigem Stand sollen dort im weiteren 

Jahresverlauf 2018 und in der Folgezeit Projekte im Wert von rund 

500 Milliarden Euro auf den Markt kommen. Mit mehr als 210 Milliarden Euro ist 

die aktuelle PPP-Projektpipeline sehr gut gefüllt. 

HOCHTIEF bestätigt die Guidance, 2018 einen operativen Konzerngewinn im 

Bereich von 470 bis 520 Millionen Euro zu erzielen. Das entspricht einer 

Steigerung von 4 bis 15 Prozent gegenüber 2017, wobei alle Divisions zur weiter 

verbesserten Performance des Konzerns beitragen dürften. 

  



 

 

KONZERNZENTRALE 

 

 

KONZERN- 

KOMMUNIKATION 

 

 

Seite 4 von 4 

07.11.2018 

HOCHTIEF-Konzern: Kennzahlen 

(in Mio. EUR) 

9M 

2018 

9M 

2017 

9M 

Verän- 

derung 

Q3 

2018 

Q3 

2017 

Q3 

Verän- 

derung 

1-12 

2017 

Umsatzerlöse 17.402,1  16.533,8  5,3%  6.199,0  5.516,1  12,4%  22.631,0  

Operatives Ergebnis  

vor Steuern/PBT 

703,1  628,8  11,8%  249,2  229,9  8,4%  865,8  

Operatives Ergebnis vor 

Steuern/PBT-Marge  

4,0%  3,8%  0,2  4,0%  4,2%  -0,2  3,8%  

Operativer Konzerngewinn 368,6  320,4  15,0%  131,4  119,8  9,7%  452,3  

Operatives Ergebnis je 

Aktie (EUR) 

5,74  4,99  15,0%  2,04  1,86  9,7%  7,04  

    
     

EBITDA 
1.040,9  998,0  4,3%  366,8  332,9  10,2%  1.320,8  

EBITDA-Marge 
6,0%  6,0%  0,0  5,9%  6,0%  -0,1  5,8%  

EBIT 
754,5  704,4  7,1%  263,0  240,6  9,3%  925,1  

EBIT-Marge 
4,3%  4,3%  0,0  4,2%  4,4%  -0,2  4,1%  

Ergebnis vor Steuern/PBT 
736,0  607,5  21,2%  289,8  221,8  30,7%  823,6  

Konzerngewinn 
402,8  302,8  33,0%  173,9  113,7  52,9%  420,7  

Ergebnis je Aktie  

(EUR) 6,27  4,71  33,1%  2,71  1,77  53,1%  6,55  
    

     

Net Cash aus laufender 

Geschäftstätigkeit 

519,1  462,9  12,1%  246,5  232,2  6,2%  1.372,1  

Betriebliche  

Investitionen netto 

278,8  225,8  23,5%  115,3  74,8  54,1%  251,8  

Free Cashflow aus 

laufender 

Geschäftstätigkeit 

240,3  237,1  1,3%  131,2  157,4  -16,6%  1.120,3  

        

Nettofinanzvermögen/ 

Nettofinanzschulden 

1.289,8 507,9 153,9% 1.289,8 507,9 153,9% 1.265,8 

    
     

Auftragseingang 19.188,9  21.402,8  -10,3%  6.347,4  7.662,4  -17,2%  30.443,5  

Auftragseingang 

vergangene 12 Monate 

28.229,6  27.252,9  3,6% 28.229,6  27.252,9  3,6% 30.443,5 

Auftragsbestand 

(gegenüber Vorjahr) 

45.281,1  42.868,3  5,6%  45.281,1  42.868,3  5,6%  44.644,2  

 
        

Mitarbeiter (Stichtag) 56 437  54 629  3,3%  56 437  54 629  3,3%  53 890  

EBITDA, EBIT angepasst; Operative Erträge bereinigt um Einmaleffekte, Zahlen nicht währungsbereinigt 

 
HOCHTIEF zählt zu den führenden global agierenden Bau- und Servicekonzernen. Der Konzern ist in den 

Bereichen Verkehr, Energie, sowie soziale/urbane Infrastruktur ebenso tätig wie im Minen-, PPP- und 

Service-Geschäft. Mit zirka 54.000 Mitarbeitern und Umsatzerlösen von rund 23 Mrd. Euro im Jahr 2017 ist 

HOCHTIEF weltweit auf entwickelte Märkte fokussiert. In Australien ist der Konzern mit CIMIC Marktführer. In 

den USA ist HOCHTIEF über Turner die Nummer 1 im gewerblichen Hochbau und zählt mit Flatiron zu den 

wichtigsten Anbietern im Tiefbau, hauptsächlich für Verkehrsinfrastruktur. HOCHTIEF ist wegen seines 

Engagements um Nachhaltigkeit seit 2006 in den Dow Jones Sustainability Indizes vertreten. Weitere 

Informationen unter www.hochtief.de/presse 


